
 

Wie viele Lösungen hat ein Problem? 
Und welche Lösung ist die Richtige? 
 
Das Osterei, das ich für Sie ausgesucht habe, ist ein solches Lösungswunder. Probieren 
Sie es gleich mal aus und schauen Sie was daraus wird – ein Ei, ein fliegender Vogel, ei-
ne Ente, …  

 
 
Zur KnobelEi geht es hier 
 
Auch ich kombiniere mein Wissen und meine Erfahrungen für Sie ganz individuell und so 
entstehen immer wieder neue Lösungen für Ihre Bedürfnisse. Sollte ich für Ihr Anliegen 
einmal nicht die richtige Kompetenzen oder Kapazitäten haben, dann empfehle ich Ihnen 
gerne den passenden Experten. Seit vielen Jahren arbeite ich in einem Netzwerk mit 
ausgewählten Spezialisten zusammen und kombiniere deren und meine Stärken immer 
wieder neu. 
 
 
Hier ein Beispiele bei denen ich passende Netzwerkpartner vermittelt habe: 
 
Der Kunde: Firma Alois Kober GmbH,  

Herr Klaus Wilhelm, Senior Vice President Entwicklung Fahrzeugtechnik 
www.al-ko.de  

 
Die Lösung: Herr Wilhelm: „Herr Haas hat mir bereits zu zwei Fragestellungen im Be-

reich „Anhängerkomponenten“ ausgezeichnete Netzwerkpartner vermittelt: 
1. zum Thema „Finden neuer Ideen durch die Nutzung von Patentdaten-

banken“ mit dem Partner Claudius Dietzsch. Sein Ansatz ging über die 
softwarebasierte TRIZ-Methode hinaus und lieferte praxisorientierte Lö-
sungen. 

2. Wir mussten konstruktiv anspruchsvolle technische Lösungen finden. 
Herr Haas hat mir mit InnoRat ein Entwicklungs- und Konstruktionsbüro 
vermittelt, das genau meinen Anforderungen entspricht.“ 

 
Die Partner: Dr. Claudius Dietzsch,  

Spezialist für das systematische Finden innovativer Neulösungen unter Be-
rücksichtigung patentrechtlicher Aspekte 
dietzsch@bluewin.ch  
 
InnoRat GmbH, Kaspar Schindler,  
„ent-wickelt“ den optimalsten Pfad auch bei komplizierten Aufgabenstellun-
gen 
www.innorat.ch  

http://www.projektconsulting.ch/pdf/Eier-KnobelEi.pdf
http://www.al-ko.de/
mailto:dietzsch@bluewin.ch
http://www.innorat.ch/
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Und hier ein zweites Beispiel wie ich mit einem Partner gemeinsam für einen Kunden ak-
tiv war: 
 
Der Kunde: Zehnder Group AG,  

Herr Roland Diethelm, Leiter Zehnder Group Produktion Gränichen AG 
www.zehndergroup.com  

 
Die Lösung: Herr Diethelm: „Gemeinsam mit seinem Partner five i´s innovation GmbH 

hat Herr Haas mit uns einen durchgängigen Innovationsprozess erarbeitet 
und dessen europaweite Einführung unterstützt. Dieser Innovationsprozess 
wird inzwischen in der gesamten Unternehmensgruppe gelebt. Wir haben 
erstmals einen Überblick über alle Produkt- und Technologieentwicklungs-
projekte. Jetzt können wir das Projektportfolio aus strategischer Sicht be-
trachten und, wenn nötig, anpassen. Dass das so funktioniert, haben wir 
auch der erfolgreichen Zusammenarbeit von Herrn Haas und Frau Dreher 
(five i`s) zu verdanken, die mit ihrer Kompetenz ein für uns passendes, 
pragmatisches Innovationsmanagement-System entwickelt und die richti-
gen Schlüsselpersonen involviert haben.“ 

 
Der Partner: five i`s innovation consulting GmbH,  

Dr. Angelika Dreher, Spezialistin für Innovations-Systeme und –Prozesse,  
www.five-is-innovation.com  

 
 
 
 
Gerne unterstütze ich auch Sie mit meinem Know-How und meinen Netzwerkpartnern. 
Rufen Sie mich an und erkundigen Sie sich, welche Lösungen ich Ihnen bieten kann. 
 
 
Mit herzlichen Grüssen, 
Roland Haas 
 

http://www.zehndergroup.com/
http://www.five-is-innovation.com/
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